
KON-
FERENZ
DIGITALE 
BILDUNGSWELTEN - 
ZUKUNFT 
DER SCHULE?

GOETHE-UNIVERSITÄT  

FRANKFURT AM MAIN 

15. UND 16. NOVEMBER 2012 

VERANSTALTER:

FREITAG,    
16. NovEmBER 2012

  FREITAG, 16. NOVEMBER 2012      9:00 BIS 12:00 UHR

9:00 UHR

Ursula Walther, Stellvertretende Vorsitzende des Bundeselternrat  
BILDUNGSMEDIEN IN DER ScHULE –  
WAS ERWARTEN ELTERN? 

9:45 UHR

Christine Hauck, Abteilungsleiterin New Business in den  
Cornelsen Schulverlagen 
Dr. Ilas Körner-Wellershaus, Ernst Klett Verlag -  
Verlagsleitung Leipzig 
Thomas Michael, Geschäftsführung Bildungshaus Schulbuch- 
verlage Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh Winklers 
WELcHEN MEHRWERT ScHAFFEN DIGITALE MEDIEN?

10:45 UHR  
KAFFEEpAUSE

11:15 UHR

Jörg Meyer-Scholten,  Hessisches Kultusministerium  
(Leiter der Zentralabteilungsleitung) 
ScHULREFORMEN MIT WEB 2.0? ERWARTUNGEN 
AN BILDUNGSMEDIEN  IM KONTExT VON VERÄNDE-
RUNGSpROzESSEN 

FREITAG,    
16. NovEmBER 2012

  FREITAG, 16. NOVEMBER 2012      AB 12:00 UHR

 
AB 12:00 UHR
 
pODIUM

ENDE DER KREIDEZEIT: WIE GELINGT DER 
ÜBERGANG IN DIE DIGITALE LERNWELT?

Wilmar Diepgrond, Vorsitzender Verband Bildungsmedien e.V.
Marin Majica,  Redakteur für Digitale Medien Frankfurter Rund-
schau/Berliner Zeitung 
Heinz-Peter Meidinger, Vorsitzender des Deutschen Philologen- 
verbandes (DPhV)
Daniel Sokolowski, Schüler der Internatsschule Schloss Hansenberg 
(Oberstufeninternat des Landes Hessen)
Wolf-Rüdiger Feldmann, Stellvertretender Vorsitzender  
Verband Bildungsmedien e.V.

TAGUNGSoRT: 
 
GOETHE-UNIVERSITÄT FRANKFURT AM MAIN,  
cAMpUS WESTEND 
cASINOGEBÄUDE, KONFERENzRAUM 1.801

vERANSTALTER: 

MÜNcHENER zENTRUM FÜR LEHRERBILDUNG DER 
LUDWIG-MAxIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNcHEN, 
FRANKFURTER RUNDScHAU

INFoRmATIoNEN UNTER:

E-MAIL: VERBAND@BILDUNGSMEDIEN.DE 
TELEFON: 069 / 98 66 97 6-0 

mÜNCHENER ZENTRUm  
FÜR LEHRERBILDUNG



Die Digitalisierung der Gesellschaft schreitet rasant voran: Ständig  
verfügbares Internet, soziale Netzwerke und zahlreiche Apps gehören 
heute für viele Schülerinnen und Schüler zum Alltag und erfordern einen 
kompetenten Umgang, den sie als „vierte Kulturtechnik“ beherrschen 
sollten. Doch welche Auswirkungen hat diese Entwicklung auf das  
schulische Lernen?

Die Erwartungen an die Nutzung digitaler Medien im Unterricht sind 
hoch: Wie müssen sie konzipiert und gestaltet sein, um dauerhaft und 
erfolgreich Lernprozesse anstoßen und begleiten zu können? Welche 
Rolle wird in diesem Zusammenhang der Lernort Schule künftig spielen? 
Welche Kompetenzen werden von Lehrerinnen und Lehrern im Umgang 
mit digitalen Angeboten erwartet? 

Vor dem Hintergrund dieser Fragen soll auf der Schulbuchkonferenz  
darüber diskutiert werden, wie die digitalen Zukunftsszenarien zu be-
werten sind, welche Chancen und Risiken sie bieten, welche Medien  
Pädagogen am besten unterstützen und welche Rolle die Schulbuchver-
lage bei der Digitalisierung und Qualitätssicherung von Bildungsmedien 
spielen. Mögliche tiefgreifende Veränderungen des Lernens sollen dabei 
aus Sicht von Wissenschaftlern, Lehrern, Eltern, Politikern und Verlagen 
in einem offenen Diskurs beschrieben und analysiert werden. 

Die Vorträge sind auf 20 Minuten begrenzt, sodass nach jedem Vortrag 
Gelegenheit für Nachfragen und Diskussionsbeiträge gegeben ist.

voRWoRT DoNNERSTAG,  
15. NovEmBER 2012

 DoNNERSTAG,   
15. NovEmBER 2012

  DONNERSTAG, 15. NOVEMBER 2012      16:15 BIS 20:00 UHR

16:15 UHR

Prof. Dr. sc. techn. Beat Döbeli Honegger, Dozent für Medien- 
bildung und Informatikdidaktik am Institut für Medien und 
Schule (IMS) Pädagogische Hochschule Zentralschweiz - Schwyz 
WIE KANN IcH GUTEN UNTERRIcHT LEISTEN?  
WELcHE MEDIEN HELFEN WO UND WIE?

17:00 UHR

Marianne Demmer, Stellvertretende Vorsitzende und Leiterin des 
Organisationsbereichs Schule der Gewerkschaft Erziehung und  
Wissenschaft  
WELcHE MEDIEN UNTERSTÜTzEN LEHRKRÄFTE  
AM BESTEN?

18:00 UHR

Regierungsschuldirektorin Gabriele Lonz, Referentin für Medien 
und IT in Schule und Unterricht im Ministerium für Bildung,  
Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur (Rheinland-Pfalz)  
MAcHT MEDIENKOMpETENz ScHULE?  
UNTERRIcHTSENTWIcKLUNG IN DIGITALEN  
MEDIENWELTEN

AB 20:00 UHR 
GEMEINSAMES ABENDESSEN

  DONNERSTAG, 15. NOVEMBER 2012      14:00 BIS 15:45 UHR

14:00 UHR 

Andreas Baer, Geschäftsführung Verband Bildungsmedien e.V.  
BEGRÜSSUNG & EINFÜHRUNG IN DIE KONFERENz

14:10 UHR 

Prof. Dr. Joachim Kahlert, Ludwig-Maximilians-Universität  
München, Fakultät für Psychologie und Pädagogik 
AppS, TABLETS, cLOUD cOMpUTING –  
DIE pÄDAGOGIK DER zUKUNFT?

15:00 UHR 

Wolf-Rüdiger Feldmann, Stellvertretender Vorsitzender Verband 
Bildungsmedien e.V. 
BILDUNGSMEDIEN IM WANDEL – LERNLöSUNGEN 
FÜR DIE ScHULE VON HEUTE UND MORGEN

15:45 UHR – 16:15 UHR 
KAFFEEpAUSE 

moDERATIoN:

Prof. Dr. Joachim Kahlert, Ludwig-Maximilians-Universität 
München, Fakultät für Psychologie und Pädagogik

Katja Irle, Bildungs- und Wissenschaftsjournalistin der Frank- 
furter Rundschau und Berliner Zeitung


